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Schwimmpflanzen

SCHWARZ-ROT MIT SMOKE
Smoke heißt silbernes Unterfell
und dunkles Deckhaar. Dadurch
wirkt die Katze, als wäre sie
durch eine Rauchwolke gelaufen.

ROT Rot gibt es mit und ohne Weiß. Rote Coonies
sind meist Kater. Bei Katzen müsste der Vater  rein -
erbig rot und die Mutter zumindest schwarz-rot sein.

WILDZEICHNUNG MIT SILBER In den silbernen
 Haaren fehlt die Grundfarbe, das Melanin, vollständig.
Die Haare sind hohl und erscheinen deshalb silber.

SCHWARZ-WEISS Weiß sollten
Schnauze, Pfoten und idealer-
weise die Haare vom Kinn bis
zum Bauch sein. An weißen Pfo-
ten sind die Ballen rosa, an
schwarzen Pfoten schwarz.

WEISS Weiße Maine Coons haben
meist orangefarbene oder blaue Augen.
Häufig sind sie auch zweifarbig – ein
Auge ist orange, das andere blau. Diese
Variante nennt man Odd-Eye.

typisch maine coon

SCHWARZ-ROT Die Kombination
der Farben schwarz und rot
kommt fast nur bei weiblichen
Tieren vor. Hat die Katze auch
noch weiß im Fell, ist sie eine
Glückskatze. Sollte es ein Kater
sein, ist er unfruchtbar.

WILDZEICHNUNG Sie wird
black-tabby oder brown-tabby
genannt und ist die ursprüng-
lichste Zeichnung der Rasse.

Maine Coons gibt es in verschiedenen Farb- und Zeich-
nungsvarianten. Trotz des unterschiedlichen Aussehens
sind sie im Wesen ähnlich. Für welche Farbe Sie sich
entscheiden, bleibt also Ihrem Geschmack überlassen.

Maine Coons im Porträt

BLAU Eine blaue Katze trägt
 rein erbig die Gene für Verdün-
nung und zur Unterdrückung der
Zeichnung. In der Natur ist diese
Variation eher selten, durch
gezielte Zucht kommen solche
Coonies inzwischen häufiger vor.
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GESCHICKLICHKEITSSPIELE
Jagen ist einer der ursprünglichsten
Triebe einer Katze. Stundenlang
kann sie vor einem Mauseloch sitzen
und auf Beute warten, die sie dann
geschickt fängt. In der Wohnung
können Sie durch geeignete Ge -
schicklichkeitsspiele diesen Trieb
nutzen, um sie zu fordern und um
Langeweile bei Ihrer Maine Coon zu
vermeiden. Sie sollten jedoch darauf
achten, dass Ihre Katze bei fast jeder
Jagd die »Beute« bekommt, sonst
wird das Spiel schnell langweilig.

ANGELSPIELE Beim Angeln nach einer Beute
muss die Katze ihren Geist anstrengen, um den
bestmöglichen Weg zu finden, an die Trophäe zu
kommen. Es gibt spezielle Katzenangeln mit ver-
schiedenen Anhängern, wie Bällen, Federn oder
Bändchen. Ebenso eignen sich Fellmäuse oder
Schaumstoffbälle an einer Schnur. Ist das Spiel zu
Ende, räumen Sie die Angeln weg, damit sich Ihre
Katze nicht in den Bändern verheddern kann.

JAGDSPIELE Beim Jagen werden Ausdauer und
Muskeln trainiert. Hat die Katze die Beute gefan-
gen, gibt sie ihre Trophäe nicht mehr her, oder sie
trägt sie stolz durch die Wohnung.

42

mit maine coons leben

Beschäftigung und Spiel

Damit eine Maine Coon, die nur in der Wohnung
lebt, glücklich und ausgeglichen ist, braucht sie
zahlreiche Möglichkeiten, um ihre natürlichen Ver-
haltensweisen wie das Erforschen neuer und ver-
trauter Gerüche im Revier oder das Jagen und
Angeln nach Beute ausleben zu können. Deshalb
sollten die Spiele möglichst alle Sinne Ihrer Katze
ansprechen.
Tipp Geben Sie Ihrer Maine Coon nicht zu viele
Spielsachen auf einmal. Lieber weniger und dafür
immer wieder etwas Neues. Wird ein Spielzeug ein-
mal langweilig, schließen Sie es für ein paar Wo -
chen weg. Danach ist es wieder interessant. 

Abenteuerspielplatz Wohnung
Eine katzengerecht eingerichtete Wohnung bietet
Ihrer Coonie viele Möglichkeiten, um ihren Be -
wegungsdrang ausleben und sich selbst beschäfti-
gen zu können. Dabei ist nicht nur die Größe der
Wohnung ausschlaggebend, eine Katze benötigt
auch Spring- und Klettergelegenheiten, damit alle
Muskeln trainiert werden können. 
Idealerweise gibt es eine »Rennstrecke«, also eine
freie Fläche, von der aus die Katze in vollem Lauf
den Kratzbaum hinaufklettern kann. Verschiedene
Höhlen und Liegeflächen, die dort angebracht sind,
laden zum Verstecken ein. Von einem kuscheligen
Fensterplatz aus lässt sich die Umwelt beobachten.
Zwischen Büchern im Regal können Sie eine Ku -
schelecke einrichten, die über ein Kletterseil von
unten erreichbar und über einen Ba lancierast mit
einem Korb an der Wand verbunden ist.
Stellen Sie Töpfe mit Pflanzen, die Katzen lieben,
wie Baldrian, Katzenminze, Katzengras, echter 

Thymian, in verschiedene Räume. Katzen erkunden
ihren Lebensraum auch mit der Nase. So können
Sie den täglichen Kontrollgang Ihrer Coonie auch
zu einem geruchlichen Erlebnis machen. 

Spiele für die Katze allein
Beim Spielen bevorzugen Maine Coons die Ab -
wechslung und täglich neue Herausforderungen. 
› Besonders kleine Kätzchen lieben Spiele, bei 
de nen sie ihren Gleichgewichtssinn trainieren kön-
nen. Dafür gibt es spezielle Kletterseile, die am
Kratzbaum angebracht werden und die beim Er -
klimmen schwingen. Der Fachhandel bietet zudem
Kratzbäume an, die so konstruiert sind, dass sie
zwar stabil sind, aber trotzdem leicht schwingen. 
› Holz- oder Plüschwürfel mit einem Loch in der
Mitte, in dem ein Leckerli versteckt ist, fördern die
Geschicklichkeit der Katze. Noch interessanter wird
es, wenn Ihre Maine Coon das Futter zwar sehen
und riechen kann, sie sich aber richtig anstrengen
muss, um daran zu kommen. Im Zoofachhandel

Die Katze kratzt im Spiel

RICHTIG REAGIEREN Die menschliche Haut ist
für Kratz- und Beißspiele ungeeignet. Wird das
Spiel zu wild, stoppen Sie sie sofort mit einem
scharfen »Nein«. Ziehen Sie Ihren Arm nicht zu -
rück, denn solange Ihre Katze die Krallen ausgefah-
ren hat, kratzt sie. Halten Sie den Arm ruhig. Nach
einiger Zeit wird die Katze von Ihnen ablassen. So
lernt sie, nicht so wild mit Ihnen zu spielen.
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Intelligent, verspielt,
 gesellig und sanft
Mit einer Maine Coon holen Sie sich Abwechslung ins Haus! Lernen

Sie alle Facetten dieser faszinierenden Katzenrasse kennen –

sowohl ihr verspieltes Wesen als auch ihre hundeähnliche Anhäng-

lichkeit. Aber Vorsicht: Es besteht akute Suchtgefahr! 

Praxiswissen kompakt: Als langjährige Maine-Coon-Züchterin und

erfolgreiche Tierpsychologin weiß unsere Autorin genau, wie Sie den

Bedürfnissen dieser imposanten Katzenrasse im Alltag gerecht wer-

den. In diesem GU-Tierratgeber erfahren Sie alles Wichtige zur artge-

rechten Haltung und Beschäftigung dieser sanften Riesen. 

Auf einen Blick: Ohren mit Pinseln wie ein Luchs, große, magische

Augen, ein dichter buschiger Schwanz oder dichte Haarpolster zwi-

schen den Zehen und Sohlenballen – wodurch sich eine Maine Coon

von anderen Katzenrassen im Aussehen unterscheidet, erfahren Sie

auf einer speziellen Bild-Text-Seite. 

Die 10 GU-Erfolgstipps: Damit sich Ihre Katze garantiert wohl fühlt,

gibt es die unverzichtbaren 10 GU-Erfolgstipps ➝ hintere Klappe.

Der GU-Leserservice: Suchen Sie weiteren Rat zum Thema Katzen? 

Wir helfen Ihnen gerne und beantworten Ihre Fragen ➝ Seite 64. 

Verstehen Sie die Katzensprache? Der Verhaltensdolmetscher in 
diesem Ratgeber unterstützt Sie dabei – einfach umblättern! 

SOS – was tun?

Durchfall

problem Die Katze hat Durchfall. das

könnte helfen Setzen Sie Ihre Katze
einen Tag auf Null-Diät. Dann sollte sich das
Bäuchlein beruhigt haben. Eine Diät aus 
un gesalzenem Reis und gekochtem Hüh-
nerfleisch hilft häufig. Wird der Durchfall
nach einigen Tagen nicht besser, gehen Sie
zum Tierarzt. Mit einem Maine-Coon-Baby
su chen Sie bitte sofort Ihren Tierarzt auf.

Übermäßige
Fellpflege

problem Ihre Coonie
putzt sich häufig und in -
tensiv. Doch seit einiger Zeit geschieht dies
übermäßig. das könnte helfen Schleckt
Ihre Katze immer wieder an der gleichen
Stelle oder hört sie überhaupt nicht mehr
auf, sich zu putzen, sollten Sie sie auf Para-
siten untersuchen und diese behandeln. 

Krank?

problem Die Katze erbricht nach dem Fres-
sen. das könnte helfen Geschieht dies
kurz danach, hat sie wahrscheinlich zu has-
tig gefressen. Geben Sie ihr kleinere Portio-
nen und sorgen Sie dafür, dass sie nicht zu
hastig frisst. 

Verstecken

problem Die Katze ver-
steckt sich plötzlich. das

könnte helfen Hat sie sich an
einem sicheren Platz versteckt, lassen
Sie sie in Ruhe. Vielleicht hat sie sich nur
erschreckt und kommt nach ein paar Minu-
ten von selbst wieder zum Vorschein. Ist das
Versteck nicht sicher oder sogar gefährlich,
versuchen Sie Ihre Maine Coon mit Leckerlis
und sanftem Rufen schnell hervorzulocken.
Bemühen Sie sich selbst dabei, möglichst
ruhig und gelassen zu bleiben, damit sich
Ihre ruhige Stimmung auch auf Ihre Katze
überträgt. Dann traut sie sich auch schneller
wieder hervor.

Kratzen

problem Die Katze
kratzt an Türen. das

könnte helfen Meist ist
es die Schlafzimmertür, die ei -
nen unwiderstehlichen Reiz auf eine Maine
Coon ausübt. Bleiben Sie hart und geben
Sie dem Kratzen Ihrer Katze nicht nach,
auch wenn es schwerfällt. Irgendwann gibt
sie auf und unterlässt das Kratzen. Wider-
stehen Sie jedoch nur kurze Zeit und öffnen
dann die Tür, hat Ihre Katze gelernt, dass sie
nur lang genug kratzen muss, irgendwann
wird die Tür geöffnet. www.gu-online.de

Außen wild, innen sanft! So lautet das Motto der
pinselohrigen Maine Coons. Lassen auch Sie sich von ihrem
Charme verzaubern. Egal, ob ausgelassenes Spiel oder ausgie-
bige Schmusestunde, Ihre Maine Coon hat etliche Facetten und
lässt sich für Vieles begeistern! Gibt es dazu noch die richtige
Wohlfühlatmosphäre und kulinarische Verwöhnhappen, machen
Sie Ihre Samtpfote rundum glücklich. In diesem GU Tierratgeber
erfahren Sie alles Wichtige über die richtige Haltung und 
Pflege Ihrer Naturschönheit. Zusätzlich gibt es zahlreiche praxis-
erprobte Tipps von der Tierpsychologin für den Aufbau einer
harmonischen Mensch-Katze-Beziehung.
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